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Vorbereitungen
•  Sie benötigen ein blaues Tuch (evtl. Serviette), vier Smilies lachend  

und traurig, bunte (Glas)Steine, ein aus Papier gefaltetes Boot oder  
ein kleines Playmobilboot, ein kleines Netz, aus Papier ausgeschnittene 
oder gefaltete Fische, Stifte zum Schreiben

•  Überlegen Sie (gemeinsam), wo Sie den Gottesdienst feiern wollen.  
Am Esstisch, in einem Sitzkreis am Boden, im Wohnzimmer…?

•  Gestalten Sie eine Mitte, auf die alle blicken können, mit dem blauen 
Tuch, der Osterkerze darauf und einer Kinderbibel neben dem Tuch.

•  Diese Kinderkirche können Sie mit Elementen des Hausgottesdienstes 
kombinieren.

Lied
  Einfach spitze, dass du da bist …
 oder GL 706 Wo zwei oder drei …

Kerze entzünden, Kreuzzeichen
 Ich zünde die Kerze an.
 Wir zeigen unsere Freude über das Licht der Auferstehung, indem wir  
 die Osterkerze im Kreis herumgeben und dabei singen.
   die Osterkerze im Kreis herum geben und in die Mitte stellen dabei
   Lied: Jesus lebt, ich freue mich, halleluja. Freut euch alle so wie  
  ich, halleluja!

 In Gottes Namen beginnen wir: Im Namen des Vaters und des Sohnes  
 und des Heiligen Geistes. Amen.

Gebet
  Guter Gott, wir danken dir, dass du Jesus von den Toten auferweckt 

hast. Wir bitten dich, mache uns bereit für Jesus, damit wir seine  
Frohe Botschaft hören und er unsere Herzen erfüllen kann. Amen.



2

Der See Gennesaret
  Ein blaues Tuch liegt in unserer Mitte.  

Die Farbe Blau erinnert dich an etwas!
    Wasser… Himmel…See…
  Ein See soll in unserer Mitte sein.  

Es ist ein großer See. Wenn der Wind 
kommt, gibt es oft hohe Wellen.

     evtl. durch Blasen einen „Sturm“ 
machen, Falten ins Tuch legen

  Wenn die Sonne auf das Wasser scheint, 
glitzert es.

     evtl. Glassteine auf das blaue Tuch legen

  Der See liegt im Land Israel. Er heißt See Gennesaret.  
Im See Gennesaret gibt es viele Fische.

     Fische in den See legen 
  Viele Menschen, die an dem See wohnen, sind Fischer.  

Sie leben vom Fischfang. Mit ihrem Boot fahren sie auf den See  
hinaus und werfen ihre Netze aus.

    Boot und Netz an den See 

Hinführung zum Evangelium
  Einige von den Jüngern Jesu waren auch Fischer am See Gennesaret. 

Simon Petrus, Andreas, Jakobus und Johannes.
  Einmal kam Jesus an den See und sagte zu ihnen: Kommt mit mir!  

Ich brauche euch! Ich will euch zu Menschenfischern machen!  
Da gingen sie mit Jesus und wurden seine Jünger.

    vier lachende Smilies zwischen Kerze und Boot legen
  Von da an waren sie immer bei ihm. Sie haben gesehen, wie Jesus  

Menschen geheilt hat. Und sie haben gehört, was Jesus über Gott,  
seinen Vater im Himmel erzählt hat: Gott hat alle Menschen lieb!

  Dann kam etwas ganz Trauriges für die Jünger! Jesus ist am Kreuz  
gestorben. Doch nach drei Tagen ist Jesus auferstanden. Zu den  
Jüngern kam er durch die verschlossene Tür und zeigte sich ihnen,  
damit sie es glauben konnten: Jesus lebt! Da waren sie froh!

  Doch jetzt, nach der Auferstehung ist es nicht mehr wie früher. Die Jünger  
wissen: Jesus lebt! Aber er ist nicht mehr bei ihnen. Sie können ihn  
nicht sehen, sie können ihn nicht berühren, sie hören ihn nicht sprechen. 
Ohne ihn sind sie mutlos, sie haben sogar Angst.

  Da sagt Petrus: Ich gehe wieder an den See zurück. Ich gehe fischen! 
Und einige andere Jünger sagen: Wir kommen auch mit.

     Boot auf den See, vier traurige Smilies ins Boot
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  Es ist Nacht. Sie steigen ins Boot und 
rudern auf den See hinaus. Sie werfen ihr 
Netz aus, nach einer Weile ziehen sie es 
ein. Doch –

    leeres Netz zeigen
  das Netz ist leer! Kein einziger Fisch ist 

darin. Immer wieder versuchen sie es, aber 
sie machen keinen Fang. Mutlos rudern 
sie zurück Richtung Land. Schon geht die 
Sonne auf.

  Gleich hörst du aus der Bibel, was dann 
passiert. Wir geben die Bibel einmal im Kreis herum.  
In seinem Wort kommt Jesus zu uns!  
 Weil wir uns so freuen, singen wir das Halleluja-Lied 
Bibel herumgeben

  Dabei Lied: Wir singen alle Hallelu …  
oder nach GL 828 Halleluja, halleluja …  
oder GL 483 (nur Halleluja)

Evangelium  
Kinderbibel in die Hand nehmen

  Da sehen sie einen Mann am Ufer stehen.  
Er ruft: Habt ihr keinen Fisch zu essen?  
Sie rufen: Nein, wir haben nichts gefangen.

  Da sagt der Mann: Werft das Netz auf der 
rechten Seite des Bootes aus, dann werdet 
ihr etwas fangen. Die Jünger werfen das 
Netz wieder aus.

   Netz auswerfen
  Als sie es diesmal einziehen wollen, ist es 

so voll, dass sie es nicht mehr  
ins Boot holen können. So viele Fische sind darin! 153 Fische!

   Netz mit Fischen füllen
  Da geht dem Johannes ein Licht auf! Plötzlich weiß er, wer der Mann am 

Ufer ist: Es ist Jesus. Dem Petrus ruft er zu: ER ist es! Der Mann am Ufer 
ist Jesus! Alle freuen sich.

   Smilies umdrehen auf die lachende Seite
  Da springt Petrus in den See und schwimmt zu Jesus hin. Die anderen 

Jünger rudern hinterher. Jesus sagt: Kommt her und esst! Jesus gibt den 
Jüngern Brot und Fisch. Sie essen miteinander. Sie freuen sich. Jetzt sind 
die Jünger sicher: Jesus lebt! Er ist auferstanden. Bibel zur Mitte legen
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Deutung und Aktion
  Die Jünger haben neuen Mut. Sie wissen: Mit Jesus können wir die  

Netze unseres Lebens füllen. Mit ihm im Herzen, ist das Leben schön. 
Sie erzählen die Frohe Botschaft weiter: Jesus ist auferstanden!

  Immer mehr Menschen wollen Freunde von Jesus werden.  
Viele Menschen lassen sich taufen. Wer getauft ist, ist ein Freund  
von Jesus. Das Zeichen der Freunde von Jesus wird der Fisch.

  Du kannst auf einen Fisch aus dem Netz deinen Namen schreiben.  
Das zeigt: Du bist ein Freund von Jesus!

Vater unser
  Viele lebendige Fische sind hier. Viele Freunde von Jesus. Als Freunde 

von Jesus beten wir, wie er es uns gelehrt hat: Vater unser im Himmel …

Schlussgebet
  Guter Gott, du hast Jesus von den Toten auferweckt. Er hat sich den 

Jüngern am See gezeigt. Die Jünger konnten sehen: Jesus erfüllt  
unsere Herzen mit Freude. Mit Jesus gelingt das Leben.  
Hilf, dass wir wie die Jünger anderen davon erzählen. Amen.

  Es segne uns der liebende Gott, der Vater und der Sohn und  
der Heilige Geist. Amen.

Lied
GL 828 Halleluja, halleluja … 
oder GL 820 Halte zu mir guter Gott


